
hier eine interessante Seite über Resonanz, was bedeutet wie «im Einklang» o-
der«Mitschwingen». die folgende Abbildung zeigt deutlich:

Schwingungen werden weitergegeben, wenn die physikalischen Voraussetzungen 
Gemeinsamkeiten haben oder eben nicht.

Ein Körper kann schwingen und diese Schwingung weitergeben, also auch umge-
kehrt - empfangen. 
Wann empfängt ein Körper, welcher vorher seine Schwingung weitergegeben hat?
Wenn die Schwingung des Fremdkörpers stärker ist als meine eigene.
Wenn nun der Körper X eine bestimmte Frequenz hat und ein anderer Körper Y hat 
ebenso eine etwas andere Frequenz welche aber viel schwächer ist, was passiert 
dann?
Die Schwingung deines Körpers bleibt die gleiche, verändert sich nicht.
Wenn nun aber die Schwingung des fremden Körpers Y stärker ist als deines eige-
nen Körpers X, dann wird der Punkt erreicht, wo Dein Körper X nach und nach die 
Schwingung Y übernimmt und sich plötzlich (nein allmählich natürlich) die gleiche 
Schwingung zu haben scheint wie der Körper Y. 

Diese übrigens wissenschaftliche belegte Überlegung bedeutet, dass jeder Körper 
eine Fremdschwingung übernehmen kann oder anders gesagt übersteuert werden 
oder manipuliert werden kann. Wenn also Schwingungen, welche von aussen auf 
Schwingungen unserer Organe treffen und stark genug sind, diese Organfrequen-
zen zu stören bzw. zum Mitschwingen zu bewegen, hat beispielsweise unser Herz 
plötzlich eine fremde Frequenz. Das wird nicht lange gut gehen - Herzrhytmus-Stö-
rungen nennt man das und diese können tödlich sein, das ist ebenfalls bekannt.

Nun ist also bis hierhin mit Sicherheit keine Widerrede mehr vorhanden, dass 
Schwingungen andere beeinflussen, stören und sogar verändern können. 
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Wir kennen aus der Musik-Industrie die Synthesizer, welche elektronische Musik 
machen, was nichts anderes ist als Schwingungen im hörbaren Bereich zu erzeu-
gen. Wir hören die Schwingungen in Form von Tönen, von Tonkombinationen, von 
Akkorden, harmonische (Wienerwalzer) oder (HeavyMetall) eher unharmonische - 
entsprechend reagiert unser Körper und man fühlt sich wohl und beschwingt, sogar 
zum Tanzen aufgelegt, oder man wird betrübt.

Nun lässt diese Einflussnahme klar erkennen, dass verschiedene Musikrichtungen 
unsere Gefühle derart beeinflussen können, dass wir uns gut oder schlecht fühlen. 
Wie weit ist dann der Gedanke, dass negative Schwingungen wie solche der Handys 
in harmonische und lebenspendende gewandelt werden können? Wir kennen doch 
die Schwingungs-Frequenz, welche uns betrübt und ebenso jene, welche und Freu-
de bereitet. 

Nun wenden wir einfach das Prinzip umgekehrt an, «wie man in den Wald hinein-
ruft, so tönt es heraus». Wir erfassen Frequenzen, analysieren deren Wirkung (oder 
besser das haben wir schon vorher gemacht) und wenn die Analyse eine Disharmo-
nie aussagt, dann wandeln wir die Frequenz in eine harmonische. Das ist heute 
technisch alles ein Kinderspiel und ohne weiteres möglich.

Ist also die Erklärung oder Begründung der scheinbar unglaublichen und wunder-
samen Wandlung von pathogenen (=potentiell krankmachend) in vitalisierende 
(=belebende und heilende) Schwingungen in sehr nachvollziehbare Nähe gerückt 
und folge dessen auch für technisch nicht so versierten Menschen nachvollziehbar, 
ohne dass dahinter Zauberei, Scharlatanerie oder Esotherik vermutet werden darf 
und muss.

Ich hoffe etwas Licht in die «wundersame Wirkung» des e-Chip gebracht zu haben, 
die jedermann einfach und nachvollziehbar erklären kann.

Liebe Grüsse
Claudio Graf
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